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Amtssprechzeiten 

Bürgermeister Günter Först

VG Igling:
Donnerstag: 17:00 -18:00 Uhr

Feuerwehrhaus Holzhausen:
Donnerstag: 18:15 -19:00 Uhr

Anmeldung möglich unter:
Tel. 08248 / 96 97- 0

Anschrift Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Telefon: 08248 / 96 97 0 
Homepage: www.igling.de

Öffnungszeiten VG-Igling:
Montag - Freitag: 08:00 -12:00 Uhr
Montag:  14:00 -16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 -18:00 Uhr

03. Jan. Jahresanfangsfeier FFW Igling
04. Jan. Kickerturnier  Freizeitv. HH
04.Jan. Neujahrsschießen Schloßschützen
06. Jan. Gen.versammlung „Wanderer“ Igling
08. Jan. Jahreshauptv. Seniorenclub Igling
11. Jan. Christbaumsammeln
18. Jan. Gen.versammlung Schützenverein 
19. Jan. Bruderschaftsfest Unterigling
28.-30. Anmeldetage KiTa Igling
07. Feb. Hauptvers. Imker Kaufering-Igling
07. Feb. Hauptvers. Jagdgen.Oberigling 
08. Feb. Faschingsfeier Schützenverein UI
09. Feb. Kinderfasching Freizeitverein HH
14. Feb. Hauptvers. Gartenfreunde Igling
15. Feb. Faschingsumzug Faschingsverein 
28. Feb. Generalversammlung FFW Igling

Bürgerversammlungen in Holzhausen 
und Igling

Bürgermeister Först hatte wieder 
die Daten und Ereignisse des abge-
laufenen Jahres zusammengetragen, 
hier ein Auszug:

Stagnierende Einwohnerzahlen, 
weniger Geburten in diesem Jahr und 
auch gleichbleibende Schülerzahlen 
waren zu vermelden. Besonders ge-
dachte er noch einmal Altbürgermei-
ster Herbert Szubert, der 18 Jahre 
als Erster Bürgermeister die Gemein-
de geleitet hat und der vor gut einem 
halben Jahr verstorben ist.

 
Die Zahl der Gewerbetreibenden ist 

gestiegen und die Gewerbesteuer ist 
auf einem hohen Niveau, wenn auch 
etwas zurückgegangen. Auch zu-
rückgegangen sind die Schulden und 
so die Pro-Kopfverschuldung, die bei 
ca. 390€ pro Einwohner liegt.

Bürgermeister Först dankte vor 
allem den Feuerwehren von Holz-
hausen und Igling für ihre Einsätze, 
die in Zahlen und Bildern darge-
stellt wurden, vor allem auch bei der 
Schneekatastrophe in Miesbach. 

Er konnte von einer Kindertages-
stätte berichten, die personell gut 
aufgestellt ist und in der die Plätze 

im Grundsatz alle belegt sind. Beson-
ders erwähnte er die Verabschiedung 
der Kindertagesstättenleiterin, Ga-
briele Söldner, die nach über 25 Jah-

ren liebevoller Betreuung 
unserer Kinder den wohl-
verdienten Ruhestand 
angetreten hat, aber nicht 
bevor viele Kinder ihr ein 
Abschiedsfest bereiteten. 

Die Baumaßnahme 
barrierefreie Schule mit 
einem neuen Aufzug beim 
Haupteingang und einer 
behindertengerechten 
Toilette, die offene Ganz-
tagesschule zur Betreu-
ung der Kinder nach der 
Schule bis ca. 16:00 Uhr 
und die Betreuung in den 

Ferien durch die Sportvereine Igling 
und Hurlach, schlossen sich im Be-
richt an. 

Der Bau einer Photovoltaikanlage 
an der A96 und auf dem Dach der 
Hackschnitzelhalle, der Kauf eines 
Radladers u.a. für den Winterdienst 
und der neue Anhänger für den Bau-
hof, die geplante Errichtung einer 
Soccerbox für die Fußballjugend, der 
gebaute Teilradweg südlich der A96 
Richtung Erpfting, der beschlossene 
Breitbandausbau für schnelles In-
ternet in unterversorgten Teilen von 
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von links.: Uli Wachter, Michael Engel-
hart, Franz Wachter, Bernhard Glatz 

und Bürgermeister Först,
der die neuen Arbeitsgeräte offiziell 

an den Bauhof übergeben hat. 

Igling und Holzhausen und in den 
Außenbezirken wie  Rollmühle oder 
Marienhof oder die Rekultivierung 
der Kiesgrube mit Anpflanzung von 
Wald zeigte Först auf. 

Mit dem Bau von 8-10 Wohnungen 
und dem Bau der Kinderkrippe zeigte 

er auch die beiden großen Bauvor-
haben in den beiden nächsten Jah-
ren, die zusammen mit den anderen 
Maßnahmen auf den Weg gebracht 
wurden. 

Zum Regenrückhaltebecken be-
richtete Först, dass derzeit Vermes-
sungen stattfinden und die Eigen-
tümer verschiedene Anschreiben 
erhielten, die aber von der Gemein-
de noch rechtlich geprüft würden, 
da sich scheinbar Fehler eingeschli-
chen hätten. Ein Gespräch mit dem 
Wasserwirtschaftsamt soll Klärung 
bringen. Jeder kann sich an die Ge-
meinde wenden, denn es ist noch 
keine Eile geboten. Nach dem veröf-
fentlichen Zeitenplan soll im Februar 
2021 mit der Bauausführung begon-
nen werden. 

Dass die Baumaßnahmen für die 
Elektrifizierung und die Brücken-
bauten an der Schlossstraße und im 
Brandholzweg immer noch nicht erle-
digt sind, war auch Thema. 

Besonders erwähnte er das gelun-
gene Fest des Veteranen- und Sol-
datenvereins Holzhausen, der zum 
100jährigen Jubiläum auch eine neue 
Fahne weihen lassen konnte. 

Die anschließenden Fragen z.B. 
zum Lärmschutz A96 oder einem 
Baugebiet in Holzhausen und zum 
Loibach und der Nahwärme in Igling 
wurden nach bestem Wissen beant-
wortet. 

Bürgermeister Först bedankte sich 
am Schluss für das rege Interesse an 
den Bürgerversammlungen.

 

Die Mitfahrerbank
Eine Idee setzt sich durch und ist in 
immer mehr Gemeinden anzutreffen: 
Die Mitfahrerbank. 

Als Bürgermeister habe ich von die-
ser Idee in der Bürgermeisterdienst-
besprechung erfahren und sie mit 
nach Igling gebracht. Nach dem Vor-

trag von Frau Pittroff waren wir uns 
im Gemeinderat einig: Da machen 

wir mit. Es wer-
den neue Bänke 
aufgestellt oder 
vorhandene ge-
nutzt und mit 
Wegweisern zu 
den Nachbarort-

schaften ausgestattet. In der Un-
teriglinger Straße, in der Oberig-
linger Straße und in Holzhausen 
werden jeweils zwei Bänke mit 
den Wegweisern stehen. Wer 
mitgenommen werden will, z.B. 
nach Kaufering oder Erpfting 
oder Holzhausen usw., stellt das 
Wegweiserschild mit der ge-
wünschten Ortschaft hoch und 
setzt sich auf die Bank.  Wir als 
Autofahrer sehen, dass jemand 
mitgenommen werden will und 
wohin und können dann anhal-
ten und die Person mitnehmen. 

Machen Sie mit und nehmen 
Sie jemand mit, der auf der Bank 
sitzt, er wird sich darüber freuen!

Spielplätze in Holzhausen und Igling
Nachdem immer wieder Nachfragen 
bei uns ankommen, geben wir den 
Stand zu den Spielplätzen der Ge-
meinde Igling gerne an Sie weiter.
In Holzhausen hat die Gemeinde 
den Spielturm aus Sicherheitsgrün-
den abbauen müssen. Ein neuer 
Turm wurde im Ausschuss für Fami-
lie und Soziales und im Gemeinderat 
besprochen und ausgewählt. Danach 
wurde der Turm bestellt, jedoch liegt 
die Lieferzeit bei ca. vier bis sechs 
Monaten. 
Wenn es die Witterung zulässt, wer-
den wir ca. im April 2020 den neuen 
Turm aufstellen. Wegen dem notwen-
digen Fallschutz muss der Baumbe-
stand im Spielplatz Holzhausen um 
zwei oder drei Bäume verringert wer-
den.

Spielplatz in Igling 
Auch hier haben wir nach der durch-
geführten Sicherheitsprüfung den 
Spielturm und ebenso die Schaukel 
sperren und abbauen müssen. Nach-
dem die Gemeinde Igling die Erwei-
terung der Kindertagesstätte auf dem 
Grundstück des bisherigen öffent-
lichen Spielplatzes plant, war der 
Gemeinderat der Meinung, die benö-
tigten neuen Spielgeräte gleich auf 
dem neuen Spielplatz aufzustellen. 

Wir haben verschiedene Standorte 
für einen neuen Spielplatz überprü-
fen lassen und sind nach Empfehlung 
des Spielplatzbauers zu dem Ergeb-
nis gelangt, dass die südliche Schul-
wiese der geeignetste Standort ist. 
Zusammen mit Mitgliedern des Aus-
schusses für Familie und Soziales 
haben wir über die neuen Spielgeräte 
wie Spielturm und Doppelschaukel 
mit Nestschaukel beraten und diese 
ausgesucht. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, 
den neuen Spielplatz auf der Schul-
sportwiese einzurichten. Die im bis-
herigen Spielplatz vorhandenen noch 
intakten Geräte sollen vom Bauhof 
abgebaut und versetzt werden. Wir 
hoffen, dass wir im Frühjahr wieder 
einen Spielplatzbereich anbieten 
können. Schön wäre es, wenn wir zu-
sammen helfen und u.a. mit den El-
tern/Großeltern der Kindertagesstätte 
und der Schule den neuen Spielplatz 
gemeinsam errichten könnten. 

Jugendversammlung 
in Holzhausen

Ich nehme die Anregung aus der 
Bürgerversammlung auf und wir hal-
ten eine Jugendversammlung für die 
Holzhauser Jugend ab. 
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Texte und Fotos auf den Seiten 1 - 3
von Bürgermeister Günter Först

Der Bürgermeister war 
in den letzten  Wochen 

wieder unterwegs,
um allen Jubilaren 

herzlich zu gratulieren.... 

Aus Datenschutzgründen 
werden diese nur in der 
Druckausgabe benannt.

Er wünschte im Namen 
der Gemeinde allen 

gute Gesundheit und 
überbrachte ein kleines 

Geschenk.

Pflege Krieger-
denkmal

An den Veteranenjahrtagen in 
Holzhausen und Igling haben wir wie-
der aller Gefallenen und Vermissten 
der beiden Weltkriege gedacht, mit 
einem Gottesdienst und der Ehrung 
an unseren Erinnerungsorten, den 
Kriegerdenkmälern. 

Als Bürgermeister danke ich allen, 
die sich um die Pflege unserer Krie-
gerdenkmäler kümmern. Dies sind in 
Oberigling  Josefine Lang, in Unterig-
ling Otto und  Anni Brugmoser und in 
Holzhausen Walter Jahn und Peter 
Blattner. Der Gartenbauverein spen-
det jedes Jahr 150,-- € für den Blu-
menschmuck, dafür sage ich eben-
falls ganz herzlichen Dank.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Als Bürgermeister der Gemeinde Igling mit Holzhau-
sen wünsche ich Ihnen, Ihrer Familie und all Ihren 

Lieben ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und 
vor allem ausreichend Zeit für die Menschen, 

die Ihnen nahestehen.
Mögen die Dinge, die wir als Gemeinde, als Bürger-
meister oder als Gemeinderatsmitglied nicht zufrie-
denstellend gelöst haben, Sie nicht weiter grämen. 

Lasst Frieden einkehren und ihn bewahren. Ich danke 
Ihnen allen für das uns entgegengebrachte Vertrauen. 
Im neuen Jahr wünsche ich Ihnen Gottes Segen auf 

allen Wegen, Glück, Gesundheit und Zufriedenheit und 
dass viele schöne Momente Sie durch das Jahr 2020 

begleiten mögen.

In weihnachtlicher Freude
Ihr Bürgermeister Günter Först

Wertstoffhof Igling
Wir geben folgende Information 
des Landratsamtes an Sie weiter:
Wegen der Weihnachtsfeiertage 
bitten wir um Beachtung, 
dass der Wertstoffhof in Igling 
am Dienstag den 24.12. und 
Dienstag 31.12. geschlossen ist.

Faschingsumzug

Silvesterfeuerwerk

Als Bürgermeister darf 
ich Sie schon jetzt 
einladen, beim Iglinger 
Faschingsumzug am 

Samstag den 15.02.2020 mitzu-
machen. Wir freuen uns auf jedes 
Kostüm und jede Idee, denn damit 
verschönern Sie unseren Umzug 
und unterstützen die Arbeit unseres 
Faschingsvereins. 

Auch alle Gäste aus Nah und Fern 
sind uns herzlich willkommen. 

Die Kreisgruppe Landsberg des Lan-
desbundes für Vogelschutz hat allen 
Gemeinden ein Schreiben zum The-
ma Silvesterfeuerwerk übersandt. Es 
war auch Thema in der letzten Bür-
germeisterdienstbesprechung. Hier 
ein Auszug der Gedanken dazu:
…….Die Schadstoff- und Feinstaub-
belastungsthematik rückt stärker in 
den Fokus. Die Auswirkungen auf 
Tier- und insbesondere Vogelwelt 
sind vielleicht weniger bekannt aber 
äußerst dramatisch.….Vor zwei bis 
drei Jahrzehnten erreichten Silvester-
raketen rund 20 Meter. Heute sind 40 
bis 60 Meter üblich. Damit sind die 
negativen Wirkungen wie Lichtblitze 
und Knallgeräusche insbesonde-
re auf Wildtiere viel weitreichender. 

Der für Silvesterraketen verwende-
te Chemikaliencocktail ist in hohen 
Konzentrationen in der Luft, die wir 
einatmen...usw. Sie können den Text 
insgesamt auf der Homepage der 
Gemeinde nachlesen. Jeder kann 
sich selbst Gedanken dazu machen. 

Wir treffen uns im Dorfgemein-
schaftshaus im Jugendraum am 
Donnerstag 16.Januar 2020. Eine 
separate Einladung erfolgt noch. 
Kommt vorbei und sagt uns eure 
Wünsche.

Petition zum Kaufe-
ringer Bahnhof

Seit vielen Jahren arbeitet die Markt-
gemeinde Kaufering daran, dass der 
Bahnhof barrierefrei ausgebaut wird. 
Die Bahnsteige sind teilweise nur 
über eine Treppe zu erreichen.  Ein 
Zustand, an dem der Markt Kaufering 
seit Jahren im zähen Diskussions-
prozess mit der Deutschen Bahn AG 
arbeitet.
Wir fordern die Deutsche Bahn AG 
jetzt hiermit auf, an einer konstruk-
tiven Lösung - gemeinsam mit 
dem Markt Kaufering - zu arbeiten, 
damit die Barrierefreiheit zügig 
umgesetzt werden kann und der 
Bahnsteig auch für mobilitätsein-
geschränkte Menschen, Eltern mit 
Kinderwagen und RadfahrerInnen 
frei zugänglich ist.
 Eine Unterschriftenliste zur Petition 
liegt bis April 2020 im Rathaus Kau-
fering und u.a. auch in der VG-Igling 
zur Unterschrift bereit.
Online können Sie über den LINK 
http://chng.it/NBWMJB8X Ihre 
Stimme abgeben.
Bedingungen für Ihre Unterschrift: 
Sie müssen ein aktiver Benutzer des 
Kauferinger Bahnhofs sein, egal ob 
Sie in Kaufering wohnen oder nur in 
Kaufering zu- bzw. umsteigen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
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Die wichtigsten Gartenarbeiten 
im Januar 
ZIERPFLANZEN
Bei milder Witterung Steckhölzer 
schneiden.Schneelasten von 
Gehölzen entfernen.Balkon- und 
Kübelpflanzen im Winterlager 
kontrollieren und lüften. 
GEMÜSE
Keimproben von altem Saatgut 
nehmen.Anbauplan erstellen 
unter Berücksichtigung des 
Mengenbedarfs, Mischkultur 
und Fruchtfolge.Im ungeheizten 
Gewächshaus können Spinat, 
Feldsalat, Petersilie ausgesät 
werden. Sprossen und Keime 
(Kresse‚ AIfalfa, Senf, Rettich  
auf der Fensterbank anziehen.
OBST
Bei frostfreier Witterung Edelrei-
ser schneiden und an schattiger 
Stelle frostfrei lagern. Obstbäume 
durch Anstrich oder Schattie-
rungen gegen Frostrisse schüt-
zen. Obstlager kontrollieren.

Die wichtigsten Gartenarbeiten 
im Februar
ZIERPFLANZEN
Schweren Schnee von Ge-
hölzen entfernen. Einige Som-
merblumen warm vorziehen, z. 
B. Löwenmaul, Chineser- oder 
Gartennelke, Petunien, Verbe-
nen, Ziertabak oder Zinnien. Bei 
milder Witterung Frühjahrsblüher 
pflanzen, wie Stiefmütterchen, 
Primeln usw. Knollenbegonien 
und Dahlien vortreiben. Gegen 
Ende des Winters Ziergräser 
zurückschneiden. 
GEMÜSE
Früh- oder Mistbeet herrichten. 
Geschützte Aussaaten: frühe 
Salat- und Kohlsorten, Kohlrabi, 
Sellerie, Sommerlauch. Aus-
saaten im Frühbeet oder unter 
Vlies: Dicke Bohnen, Spinat, 
Pflücksalat, Radieschen, Gelbe 
Rüben, Mairüben, Palerbsen, 
Zwiebeln
OBST
Schnitt an frostfreien Tagen von 
Beerensträucher und Kernobst.
Beim Auslichten kranke, zu steil 
stehende, nach innen wachsende 
und konkurrierende Triebe ent-
fernen. Moose und Flechten an 
Baumstämmen mit einer Draht-
bürste entfernen.
Aus „Der praktische Gartenkalen-
der 2020“, Hubertus Arndt

Gartenpflegerprüfung

Wir wünschen Ihnen
ein frohes und 
gesegnetes 
Weihnachtsfest
und ein gutes Neues Jahr.

Ihre Gartenfreunde 
Igling-Holzhausen

"Der Gartenbauverein heute und 
morgen" war das Thema eines 

Seminars, das am Samstag, den 
16.11.2019, in Hofstetten stattfand. 
Bei dieser Gelegenheit überreichte

Magdalena Kühn, 2. Vorsitzen-
de des Bezirksverbandes OBB, 

an Claudia Lorenzer, 
2. Vorsitzende der 
Gartenfreunde Igling-
Holzhausen (im Bild 
mitte), die Urkunde 
für die bestandene 
Gartenpflegerausbil-
dung auf Landesebe-
ne. Claudia Lorenzer 
ist die erste Frau im 
Kreisverband mit die-
ser Ausbildung. 

Die Gartenfreunde 
Igl ing-Holzhausen 
gratulieren hiermit 
nochmals recht herz-
lich!

 Text: Hubertus Arndt
 Foto: Manfred Haltmayr

Gut ist der Mensch nur, wenn ihm das Leben 
schlechthin, das der Pflanze und das des Tieres 
wie das des Menschen heilig ist und er sich 
ihm überall, wo es in Not ist, helfend hingibt.

 
Albert Schweitzer

von links nach rechts: Christian Hanglberger, Claudia 
Lorenzer, Magdalena Kühn
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Kirchenchor
und Männerchor

Liebe Sängerinnen und Sänger 
aus Igling und Holzhausen.
Wir suchen dringend Nachwuchs. 
Ob Kirchenfeste, kleine Konzerte 
oder nur Freude am Singen, 
Musik ist Balsam für die Seele. 
Das behaupten nicht nur 
Ärzte, sondern bestätigen alle 
Sängerinnen und Sänger.
Die beiden Iglinger Chöre 
brauchen dringend Unter-
stützung. Kommt vorbei und singt 
mit, wir freuen uns, denn auch die 
Geselligkeit kommt nicht zu kurz.

Text: Günter Först

Ich wünsche dir fürs neue Jahr,
Zuversicht – das ist doch klar.
Keine Nachbarn, die dich plagen
Glück und Mut an allen Tagen.
Harmonie nicht zu vergessen,
Keine Sorgen, die dich stressen.
Frieden, Weitsicht und auch Geld,
dass dein Glaube recht behält.
Stärke auch in schlechten Zeiten,
Freunde die dich stets begleiten.
Liebe ist das A und O – 
die Gesundheit sowieso.
Tausend Gründe, um zu lachen,
Einsicht um auch aufzuwachen.
Wärme und Geborgenheit.
Diskussionen ohne Streit.
Schaffenslust und Übersicht,
dass dein Wille niemals bricht.
Lebenslust statt Frustration – 
so ich glaub, das war es schon.
 
(Norbert van Tiggelen)

Liebe Theaterfreunde,

für die zahlreichen Besuche 
unserer Vorstellungen und 
die Unterstützung des Ver-
eins von vielerlei Seiten 
wollen wir zum Jahreswech-
sel „Danke“ sagen.
Wir wünschen Euch und 
euren Familien ein frohes 
Weihnachtsfest, alles Gute 
und viel Erfolg für das Jahr 
2020. 

Der Theaterverein Igling 
e.V. 
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30 Jahre Seniorenclub Igling

Koppenhofer Str.1
86807 Honsolgen

Tel. 08241 996979

 Gesundheit schenken!

        Geschenkgutscheine 

          z
u jedem Anlass!      

 
Praxis für

Klassische Homöopathie
und

Cranio Sacrale Therapie

Margit Thaler
Heilpraktikerin

Am Anfang war es ein Wunsch - ei-
nen Treffpunkt für die Iglinger Seni-
oren zu schaffen. 
Im September 1989 lud Herbert Szu-
bert zum ersten Mal die Senioren zu 
einem geselligen Nachmittag in den 
Gasthof Schmelcher ein. Daraus 
entstand der Seniorenclub Igling, 
dessen wichtigste Aufgabe das Ken-
nenlernen in geselliger Runde ist, um 
sich zu verstehen und zu helfen. 

Jetzt, am Mittwoch den 13. Novem-
ber, wurde das 30-jährige Bestehen 
gefeiert. In der Mariä Heimsuchungs-
kapelle fand um 10 Uhr eine Messe 
zum Andenken an die Verstorbenen 
statt. Außerdem wurde gedankt, 
dass vielen Senioren schöne und ge-
meinsame Stunden beschert werden 
konnten. Pfarrer Huber sprach in der 
Mariä Heimsuchungskapelle auch 
Begegnungs-Kapelle genannt, von 
der Begegnung und dem Zusammen-
treffen der Menschen. Heutzutage 
ist es im Zeichen des Internets und 
der unbegrenzten Mobilität wichtiger 
als früher, miteinander zu reden und 
sich in geselliger Runde zu treffen. 
Den würdigen Rahmen zu der Messe 
bildete die Orgelbegleitung von Frau 
Söldner zu den gesungenen Liedern. 
Nach Abschluss der Messe begaben 
sich alle zum Gasthof „Fischer´s Re-
stauration“. Dort wartete bereits das 
Mittagessen auf die Senioren. 

Nach dem Essen sprach die Vorstand-
schaft ein Dankeschön an alle jemals 
im Vorstand des Seniorenclubs täti-
gen Mitglieder aus und dankte auch 
allen Helfern, die im Vorder- und 
Hintergrund für den Seniorenclub da 
sind. Dabei wurde auch nicht verges-

sen, dass Bürgermeister  Günter För-
st und unsere Pfarrer bei jeder Feier, 
soweit es die Termine zuließen, dabei 
waren und immer passende Worte zu 
jedem Anlass fanden. 

Anschließend sprach Bürgermei-
ster Först zu den Anwesenden und 
überreichte Barbara Szubert, in An-
betracht der Verdienste für den Se-
niorenclub, einen Blumenstrauß. 
Barbara Szubert leitete ab 1994 acht-
zehn Jahre lang den Seniorenclub 
als erster Vorstand. Herbert Szubert 
löste sie 2012 als erster Vorstand ab 
und leitete den Club 7 Jahre bis zu 
seinem Ableben im Mai 2019. Außer-
dem überreichte der Bürgermeister 
Hilda Demmler, die bis zu den Neu-
wahlen im Januar den Seniorenclub 
leitet, einen Blumenstrauß und das 
Jubiläumsgeschenk der Gemeinde. 
Ein Dankeschön dafür an die Ge-
meinde für das Geschenk und die 
große Unterstützung während der 
letzten 30 Jahre. 
Faschingsfeiern, Muttertagsfeiern, 
Sommerfeste, Ausflüge und die 
Weihnachtsfeiern konnte man rück-

blickend auf die  letzten 5 Jahre in 
einem einstündigen Video noch ein-
mal im Schnelldurchlauf erleben. 
Danach war es höchste Zeit für Kaf-
fee und Kuchen, den sich alle ver-
dient hatten. Ein ereignisreicher Tag 
klang in geselliger Runde aus.
Text: Johann Bloos
Fotos: privat 
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Meisterdouble für die E-Junioren (U11)

hinten v.l.: Laura Scheck, Christian Hauber, Andreas Klaus  
Mitte v.l.: David Hutter, Paul Kleiner, Tobias Böck, Henri Fichtl, Anselm Hauber, Felix 

Heinrich, Yannick Diepold, Veit Söldner (es fehlt Clara Mielke) 
Vorne v.l.: Kris Tatar, Maximilian Linder, David Klaus, Adrian Schrorer, Tyron Miller, 

Benedikt Hauber, Jakob Gattermann, Tayler Dittrich

SV Igling          

Eine überragende Vorrunde spielten diesen Herbst die E-Juniorenmann-
schaften des SV Igling (Jg. 2009/2010) mit, die Vorbereitungsspiele einge-
rechnet, insg. über 150 Toren und, nicht zu vergessen, starken Torhütern! 
Somit erreichten sowohl die E1- als auch die E2-Junioren in ihren jeweiligen 
Gruppen souverän die Meisterschaft - herzlichen Glückwunsch!

Text: Christian Hauber
Foto: Christian Hauber / Bildbearbeitung: Grafikdesign Nadine Schenkl 

Große Freude herrscht bei unseren 
F- und G-Junioren sowie unseren 
Kleinsten, den Bambinis, über eine 
großzügige Spende der Physiothera-
piepraxis Storhas in Igling. 

Neue Trikots für die F- und G-Junioren

Die F-Junioren im neuen Trikot mit Sebastian Ziegler (li.) 
und Simon Storhas (re.)

A l l e 
Teams der 
J a h r g ä n -
ge 2011 
und jünger 
spielen nun 
in neuen 
Trikots un-
seres Spon-
sors – dafür 
ein großes 
D a n k e -
schön von 
der Abtei-
lung Ju-
gendfußball!

Text und Foto: Christian Hauber

„BMW - der Bauch muss weg“ 

FÜR SIE UND IHN! 
Durch muskelkräftigendes Trai-
ning werden die Problemzonen 
Bauch, Beine, Po und ergänzend 
Arme und Rücken gestrafft und 
gekräftigt. Ist euer Interesse an 
diesem „BMW“ geweckt, dann 
meldet euch schnell an!

Kursbeginn: Montag, 
13.01.2020,  18.00 – 19.00 Uhr  
Gebühr für 10 Abende : 
Mitglieder 30,- € / Nichtmitglieder 
35,- € 
Ort: Sporthalle Igling 
 
Anmeldung bei Monika Riederer, 
Tel. 08248 - 465

„Ganzkörperworkout für 
die Gesundheit“

Gut für alle, die sich ein effektives 
Training für eine starke Körpermit-
te wünschen. Im Zentrum stehen 
Bauch, Beckenboden, Hüften, Po 
und Rücken. Tiefliegende Mus-
kelgruppen werden mit gezielten 
Gymnastikübungen gekräftigt, 
mobilisiert und gedehnt.   
      
Kursbeginn: 
Mittwoch, 08.01.2020 

Gebühr für 10 Abende: 
Mitglieder 35,-€ / Nichtmitglieder  
40,-€
Ort:  Sporthalle Igling
Kurs 1 18.30 – 19.30 Uhr 
Monika Riederer, Elisabeth Rid
Kurs 2 19.45  – 20.45 Uhr 
Monika Riederer, Elisabeth Rid

Anmeldung bei Monika Riederer, 
Tel. 08248 - 465

Der SV Igling wünscht 
allen seinen Mitglie-
dern, Freunden und 
Gönnern 
gesegnete und 
fröhliche Weihnachten 
sowie ein gutes neues 
Jahr.
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Die zünftigen Wiesnausflügler

Ausflug zur Oidn Wiesn

Passend zum Herbst 
und der kalten 
Jahreszeit . . . 

Einen wunderschönen Tag auf der 
Oidn Wiesn verbrachten 39 Teil-
nehmer, darunter 4 Kinder, am 
29.9.2019. Bei kühler Witterung star-
tete man um 10.00 Uhr beim Ver-
kehrsunternehmen Trautwein, um 
dann bei Sonnenschein und warmen 
Temperaturen um 11.00 Uhr im Fest-
zelt Tradition die von uns reservierten 
Plätze einzunehmen. Nachdem der 

erste "Durscht" mit  Augustiner Ok-
toberfestbier gelöscht war und der 
Mittagshunger mit Schweinshaxn, 

Schwammerln mit Semmelknödeln, 
Wiesnhendl und weitern verschie-
denen leckeren Gerichten gesättigt 
war, machten sich viele auf, um die 
Stimmung auf der Oidn Wiesn mit 
ihren alten Fahrgeschäften und Se-
henswürdigkeiten zu erkunden. Bei 
mittlerweile sommerlichen Tempera-
turen konnte man über die Wiesn fla-
nieren und die Fahrgeschäfte sowie 
weitere Schmankerl genießen. Nach 
einem wunderbaren Tag auf dem Ok-
toberfest in München trat die Gruppe 
um 18.00 Uhr die Heimreise nach 
Holzhausen an. Dort angekommen, 
kehrten einige davon noch beim Wirt 
ein. Vielen Dank an alle Teilnehmer, 
die fröhlich gestimmt an dieser Ver-
anstaltung teilgenommen haben. 
Ein besonderer Dank gilt unserem 
Mitglied Uli Kuhn, der uns eine lecke-
re Brotzeit für die Hin- und Rückfahrt 
aus seiner Metzgerei in Waal spen-
dierte. Herzlichen Dank dafür!

Text: Andreas Widmann
Foto:   Robert Schuster

lud der Freizeitverein zum 14. 
Schlachtschüsselessen ein. Am 
Freitag den 08.11.2019 trafen sich 
60 Freunde der deftigen Küche im 
Brauereigasthaus Holzhausen. Auch 
in diesem Jahr verwöhnte uns die 
Wirtsfamilie Rinninger mit Schman-
kerln vom Buffet und dem Holzhauser 
Bier aus der hauseigenen Brauerei. 
Hier erwartete unsere Mitglieder Kes-
selfleisch, Blut- und Leberwürst, Sur-
braten und Schweinsbratwürstl. Dazu 
gab es leckere Krautkrapfen, Sau-
erkraut, Kartoffeln und Meerrettich. 

Zum Abschluss versüßte ein Kaiser-
schmarrn nach der herzhaften Kü-
che noch die Gaumen der Gäste. In 
diesem Jahr wurde unsere Veranstal-
tung auch musikalisch begleitet. Die 
„Landsberger Wirtshausmusikanten“ 
mit unserem Mitglied Wolfgang Daum 
spielten auf und luden zum gemein-
samen Singen ein. Wir bedanken 
uns bei allen Beteiligten, die diesen 
Abend zu einem geselligen gemacht 
haben.
Text und Foto: Pamela Seitz

Ein geselliger Abend mit 
musikalischer Untermalung

Liebe Mitglieder des Freizeit-
verein Holzhausen, 
liebe Holzhauser und Iglinger 
Bürger,
die Vorstandschaft des 
Freizeitvereins Holzhausen 
wünscht Ihnen eine besinn-
liche Weihnachtszeit und 
einen schwungvollen Rutsch 
ins neue Jahr! 

Veranstaltungskalender Freizeitverein Holzhausen
Januar:
Kickerturnier     04. Januar 
Christbaumsammeln    11. Januar
Soccerhalle     ???  
Februar:
Kinderfasching     09. Februar
Faschingsumzug     15. Februar
März:
Schafkopfturnier     21. März 
April:
Zauberhaftes Menü    04. April
Dartturnier     18. April
Löwenzahntour/Mofatour    25. oder 26. April
Mai:
Tagesausflug     03. Mai 
Kräuterwanderung/Workshop   ????
Juni:
Grillkurs für Männer    20. Juni   
Juli:
Beachvolleyballturnier    11. Juli
Stadtradeln     ????
August:
Badeentenrennen/Seniorennachmittag  02. August
Familienausflug     30. August
September:
JUBILÄUMSFEIER 30 JAHRE FREIZEITVEREIN 19. September
Oktober: 
Kegel- oder Tischtennisturnier   25. Oktober
November:
Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen 27. November
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Am Dienstag, den 12.11.2019, hat 
der Frauenbund zu diesem Vortrag 
eingeladen. Die Referentin Maria 
Leidemann vom VBS (Verbraucher-
ServiceBayern im KDFB e.V.) hat uns 
diese Thematik nähergebracht.
Was ist Nanotechnologie?
Die Nanotechnologie ist ein Fachge-
biet der angewandten Wissenschaf-
ten und Technologien, das sich mit 
der gezielten Beeinflussung von Ma-
terie auf atomarer und molekularer 
Ebene, normalerweise im Bereich 
von unter 100 Nanometern, befasst. 
Wie groß ist ein Nanoteilchen?
In 80.000 Teile müsste man ein Haar 
aufspalten um ein Nanoteilchen zu 
erhalten oder
ein Nanoteilchen entspricht dem Ver-
hältnis eines Fußballs zur Erde.

Nanotechnologien ermöglichen die 
Modifikation und Steuerung der 
Aufnahme von Lebensmittelinhalts-
stoffen auf molekularer Ebene. Nano-
technologische Erzeugnisse könnten 
in der Zukunft einen erheblichen 
Einfluss auf den Lebens- und Fut-
termittelsektor haben. Unternehmen 
und Forschungseinrichtungen auf 
der ganzen Welt entwickeln derzeit 
Anwendungen bei Lebensmitteln um 
deren Geschmack, Beschaffenheit 
sowie Veränderung des Nährwerts zu 
erreichen. Die Nanotechnologie kann 
auch bei der Lebensmittelverpackung 
eingesetzt werden, um besser zu 
schützen oder um zu erkennen, wie 
frisch ein Lebensmittel ist. Die spezi-
fischen Eigenschaften und Merkmale 
von Nanomaterialien müssen auf 
sämtliche potenziellen Gesundheits-
risiken hin untersucht werden.
Wo wird sie verwendet?
Auch alltägliche Produkte können 
Nanomaterialien enthalten – so 
reicht die Palette von Wandfarben 
über Tierpflegemittel bis hin zu Zahn-
pasta. Bisher gibt es jedoch keine 
Verpflichtung, die Verwendung von 
Nanomaterialien an eine staatliche 
Stelle zu melden oder auf Verbrau-
cherprodukten zu kennzeichnen. Für 
die Verwendung in Kosmetika und 
Lebensmitteln hat die EU jedoch eine 
Kennzeichnungspflicht beschlossen. 
Für Kosmetika gilt diese seit 2013, 
für Lebensmittel seit 2014.
Deshalb hat der BUND eine eigene 
Produktdatenbank erstellt, mit der er 
über rund 200 Produkte informiert:

Nanotechnologie: Wunder der Zukunft 
oder unterschätzte Gefahr

Haushalt: Pfannen mit Teflonbe-
schichtung, Bodenreiniger), im Salz 
enthaltene Rieselhilfe (E 551 Silizi-
umdioxid); antibakterielle Spüllap-
pen; Imprägnierspray
Kosmetik: Sonnencremes mit mi-
neralischen Filter (Titandioxid oder 
Zinkoxid)
Medizin: Krebstherapie, Repair-
zahncreme, Pflaster mit Nanosilber
Technik/Industrie: Autolack, Dach-
ziegel, Farben
Kleidung: antibakterielle Wäsche 
und Sportkleidung
Warum ist diese gefährlich?
Nanomaterialien können ganz an-
dere physikalische und chemische 
Eigenschaften aufweisen als die-
selben Stoffe in normalen Abmes-
sungen, z. B. eine erhöhte che-
mische Reaktivität aufgrund der 
größeren spezifischen Oberfläche. 
(Maria Leidemann hat versucht, 
uns mit dem Beispiel einer Schei-
be Brot diese Thematik vereinfacht 
zu erklären: Auf eine Scheibe Brot 
kann man an allen Flächen Butter 
aufstreichen. Wenn diese Scheibe 
Brot in kleine Stücke geschnitten 
wird, kann an mehr Flächen Butter 
aufgestrichen werden …)
Über die Auswirkungen gibt es noch 
keine aussagekräftigen Langzeit-
studien.
Wer sich weiter darüber informieren 
möchte:
https://www.bund.net/themen/che-
mie/nanotechnologie/ und hier spe-
ziell die Produktdatenbank 
https://www.efsa.europa.eu/de/to-
pics/topic/nanotechnology

Text: Alexandra Kettner
(Verwendete Quellen: Wikipedia – 
Nanotechnologie, https://www.efsa.
europa.eu/de/topics/topic/nano-
technology, https://www.bund.net/
themen/chemie/nanotechnologie )

Am Samstag, 25. Januar 2020 
fährt der Frauenbund zum 

Multum in Parvo Opernhaus 
Mering

Das Papiertheater Mering zeigt 
die Aufführung von Wolfgang 
Amadeus Mozart: „Die Entfüh-
rung aus dem Serail“ (Singspiel in 
3 Akten). Beginn der Vorstellung 
ist um 14.30 Uhr anschließend 
Kaffee und Kuchen im Opern-
haus. Anmeldungen bei Wally 

Klaus, Tel. 08248 / 90 29 45

Für das Jahr 2020 wünscht Ih-
nen die Vorstandschaft des 
Frauenbundes der PG Igling

Gesundheit an Leib und Seele
Organisationstalent, damit ge-
nügend Zeit für das Wesentliche 
bleibt
Treue Weggefährten in Freud und 
Leid
Toleranz, die das Zusammenle-
ben der Menschen erleichtert
Einfühlungsvermögen, denn Sen-
sibilität kennzeichnet den Men-
schen
Schaffenskraft und Schaffens-
freude
Sehnsüchte und Träume
Einfallsreichtum in allen Lebens-
lagen
Gottvertrauen, vor allem in 
schwierigen Situationen
Erholungsphasen, die zur Rege-
neration unverzichtbar sind
Nachsicht mit den eigenen 
Schwächen und denen der Mit-
menschen
Möge es ein glückliches Jahr 
werden, in dem sich viele Wün-
sche erfüllen 
(Autor unbekannt)

Vorankündigung Jakobswegwanderung am 20. Juni 2020
Auch im kommenden Jahr möchten wir wieder gemeinsam ein Stück auf 
dem Jakobsweg gehen. Der Weg soll uns diesmal von Fischach zum 
Wallfahrtsort „Maria Vesperbild“ führen. Die Strecke ist ca. 13 Kilometer 
lang und verläuft zum größten Teil durch bewaldetes Gebiet. Damit es 
ein schöner besinnlicher Tag wird, möchten wir wieder unterwegs einige 
Pausen für geistliche Impulse einlegen. Es würde uns freuen, wenn uns 
wieder viele begleiten und somit zum Gelingen der Jakobswanderung bei-
tragen.Nähere Informationen zum Ablauf des Tages sowie zur Anmel-
dung werden noch bekannt gegeben.

Das Vorbereitungsteam Martina Klaus und Theo Rid
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MIT LEIB UND SEELE

Mo. 12-18.00  • Di. 8-18.00  •  Mi. 8-14.00  •  Do. + Fr. 8-18.00  •  
Sa. 8-12.00  •  Magnusstraße 1 • Igling-Holzhausen • 08241 999-240

Hofladen & Café

Wir schließen uns der preisgekrönten SAMOCCA Kaffee-
rösterei Aalen an. Ab sofort können Sie bei uns neben 
einer geschmackvollen Auswahl an Kaffeesorten auch 
unsere beiden Eigenmarken Magnushof Gourmet und 
Magnushof Espresso aus Unverpackt-Schütten beziehen. 
Oder genießen Sie gleich vor Ort - Gourmetkaffee und  
Atmosphäre.

Ih
ne

n, 
Ihren

 Freunden...   •
••     und Angehörig

en
...

  
  

...wünschen wir 

ein gesegnetes 

und glückliches 

Neues Jahr 

2020. 

Magnus
Hofladen

Regens Wagner

Wechsel in der Seelsorge bei Regens Wagner Holzhausen

Diakon Thomas Knill, Gesamtleiterin Simone Kögl 
und Diakon Harald Walter (von links) 

Foto: Stephan Basener

„Heaven is a wonderful place“ klang 
es in der Kirche des Magnusheims. 

Dort hatten sich zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher eingefunden – 
unter ihnen Bürgermeister Först, 2. 
Bürgermeister Blattner, Pfarrer Huber 
und Pfarrer Bals –, um einem beson-
deren Ereignis beizuwohnen: 
Der langjährige Seelsorger bei Re-
gens Wagner Holzhausen, Diakon 
Harald Walter, wurde in den Ruhe-
stand verabschiedet und sein Nach-
folger, Diakon Thomas Knill, herzlich 
willkommen geheißen.
Die Holzhauser Raben hatten mit 
einem klasse Vortrag die Andacht 
eröffnet, die von den beiden Dia-
konen selbst gehalten wurde. Ob-
wohl der Anlass „ein lachendes und 
ein weinendes Auge“ erforderte, wie 
Gesamtleiterin Simone Kögl in ihren 
Worten an die beiden Hauptpersonen 
formulierte, haftete dem Gottesdienst 
doch eine große Leichtigkeit an. Das 
war zum einen dem Chor und seinen 
schwungvollen Liedern zu verdan-
ken, zum anderen aber auch dem 
herzlichen Charme und Humor, mit 
dem sowohl der scheidende als auch 
der neue Diakon sich gegenseitig 
vorstellten beziehungsweise verab-
schiedeten.
„Was fliegt durch die Luft und macht 
mus, mus?“, fragte Thomas Knill. Die 
Antwort lautete natürlich: Eine Bie-
ne, die rückwärts fliegt. Die Anwe-
senden quittierten sie mit herzhaftem 
Lachen. Die meisten wussten: Jetzt 
geht es um eine große Leidenschaft 
von Harald Walter, nämlich die Im-
kerei und die Bienen. Daran konnten 
eine ganze Reihe guter Gedanken 
aufgehängt werden:
Regens Wagner Holzhausen, so 

Thomas Knill, habe ihn in seinen er-
sten Tagen hier bei all dem Kommen 

und Gehen an der Pfor-
te oder auf den Park-
plätzen oft an einen 
Bienenstock erinnert. 
Der zweite Gedanke: 
Bienen sind selbstlos. 
Wenn sie eine gute Fut-
terquelle gefunden ha-
ben, sagen sie es den 
anderen weiter mit dem 
berühmten „Schwän-
zeltanz“. 

Ganz ähnlich habe 
auch Harald Walter den 
Menschen um ihn he-
rum immer gezeigt, wo 
es eine gute Quelle gibt, 

aus der man leben kann: Er hat den 
Menschen Jesus gezeigt. Und so wie 
bei den Bienen jede einzelne wichtig 
ist, damit ein Glas Honig entstehen 
kann, so seien auch alle Menschen 
bei Regens Wagner Holzhausen 
wichtig, ja unverzichtbar. Denn jeder 
Mensch hat seine Würde.
Mit vielen guten Wünschen und Ge-
schenken wurden beide Diakone in 
den neuen Lebensabschnitt bezie-
hungsweise den neuen Aufgaben-
bereich entlassen … zunächst je-
doch nur bis ins Haus St. Elisabeth 
gegenüber. Dort wartete noch ein 
Stehempfang mit Gelegenheit zum 
persönlichen Verabschieden und 
Willkommenheißen für alle.
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Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der richtige
Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Hans Güßbacher
Allianz Generalvertretung
Augsburger Straße 46a
86899 Landsberg am Lech

hans.guessbacher@allianz.de
www.allianz-guessbacher.de

Tel. 0 81 91.4 01 85 10
Mobil 01 71.7 28 78 24

Spontan und schlagfertig bringen die Darsteller 
vom fastfood theater München 

ihr Publikum zum Lachen 
Foto: Martin Lederle

Neues vom Holzhauser Brett
Schon in der ersten Saison des 
Holzhauser Bretts stand es auf dem 
Spielplan und seither jeden Herbst 
wieder: Improtheater mit den begna-
deten Darstellern vom fastfood thea-
ter München.

Am 22. November begeisterten sie 
erneut ihr Publikum auf dem Holz-
hauser Brett mit einem Mix aus allem, 
was Theater bieten kann – spontan, 
mit sprühendem Geist und Witz. Das 
Publikum, das aus dem Lachen nicht 

mehr herauskam, betei-
ligte sich mit der Liefe-
rung der verrücktesten 
Stichworte am Abendpro-
gramm. 
Da ging es zum Beispiel 
um den zweiten Bildungs-
weg und die Erfindung von 
Schuhen, die durch Kern-
fusion leuchten, um eine 
WG mit Bewohnern recht 
unterschiedlichen Charak-
ters und vieles mehr. 
Wir freuen uns schon jetzt 
aufs nächste Mal.

Zuvor aber erwarten wir 
auf dem Holzhauser Brett:

Paul O‘Brian – Irisch-Ka-
nadischer Liedermacher
Donnerstag, 7. Februar 
2020, 20 Uhr

Turmtheater Regensburg 
– Die Wunderübung
Freitag, 21. Februar 2020,        

20 Uhr

Liebe Leserinnen und Leser 
des Dorfblattes,

auch in diesem Jahr ergeht 
wieder ein ganz herzliches 
Dankeschön an Sie für 
das gute Miteinander, das 
wir hier in Holzhausen und 
auch mit der Gemeinde Ig-
ling pflegen dürfen. 
Danke für den Besuch un-
serer Veranstaltungen, für 
den Kauf unserer Eigenpro-
dukte, für Spenden oder gar 
aktive  Mitarbeit. 
Gemeinsam können wir für 
Menschen mit Behinderung 
den Raum schaffen, in dem 
sie nach ihren individuellen 
Möglichkeiten ihr Leben ge-
stalten und genießen kön-
nen. 

Mit den besten Wünschen 
für ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesegnetes, 
gesundes neues Jahr!

Regens Wagner 
Holzhausen

Simone Kögl, 
Gesamtleiterin

Gabriele Kirschner, 
Stellv. Gesamtleiterin

Reinigungskraft

Die Kirchenverwaltung 
Unterigling sucht für die 
Pflege und Reinigung des 
Pfarrheimes eine Reini-
gungskraft. 

Der Arbeitsumfang ist der-
zeit ca. 2 h / Woche. Die Ar-
beit wird entlohnt.

Wer Interesse hat oder nä-
here Informationen möch-
te, kann sich gerne bei 
Hedwig Widmann, Tel. 
08248/901313 melden.
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Für die bevorstehenden 
Festtage wünschen wir Ihnen 
und Ihren Familien besinnliche 
Stunden und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr.

Vielen Dank 
für Ihr Vertrauen. 

Regens Wagner / Arche Igling

In eigener Sache
Liebe Berichterstatter, wir freuen 
uns über jeden Ihrer Berichte und 
Fotos. 
Wir bitten Sie aber, weiterhin bei 
Fotos genau darauf zu achten, 
dass der Fotograf des Bildes an-
gegeben ist. 
Außerdem gehen wir bei der Ver-
öffentlichung im Dorfblatt davon 
aus, dass Sie die Rechte an dem 
Foto besitzen und alle Personen 
auf dem Foto mit einer Veröffentli-
chung einverstanden sind.
Die veröffentlichten Texte und 
Fotos werden ca. 3 Monate nach 
Veröffentlichung von unseren 
Servern gelöscht. Im Internet 
sind die aktuellen und zurücklie-
genden elektronischen Ausgaben 
des Dorfblatts selbstverständlich 
weiterhin abrufbar.
Die Dorfblatt-Redaktion

Regens Wagner Adventsmarkt

Für die Beiträge von Regens Wagner 
Holzhausen: 
Simone Kögl, Gesamtleiterin 

Der Adventsmarkt der Magnus-
Werkstätten zog auch in diesem Jahr 
wieder große Scharen an Besuche-
rinnen und Besuchern an. Gefragt, 
was den besonderen Reiz dieses 
Marktes ausmache, wurden regelmä-
ßig drei Punkte benannt: 

Es ist das besondere Angebot, 
nämlich der Mix aus professionellen 
Handwerk-Artikeln einerseits und 
einem grandiosen Sortiment an Ba-
stelwaren aller Art andererseits. Es 
ist aber auch das gute Gefühl, mit 
dem Einkauf nicht nur sich selbst 

oder lieben Menschen eine Freude 
zu bereiten, sondern gleichzeitig eine 
segensreiche Arbeit zu unterstützen. 
Und schließlich wird die herzliche 
Stimmung angeführt, mit der man 
dort willkommen geheißen wird – da-

rauf freue man sich jedes Jahr wie-
der. 

Die Kreativbereiche Weberei, Kera-
mik, Schmuckatelier und Metall-Deko 
hatten mit viel Liebe zum Detail einen 

Markt mit weihnachtlicher Atmosphä-
re vorbereitet, der guten Zulauf fand. 
Dank der Weitläufigkeit in den Werk-
stätten konnten sich die Gäste gut 
verteilen und trotz des großen An-
drangs in Ruhe die Auswahl treffen. 
Auf hohes Interesse stießen auch 
die selbst gemachten Artikel aus den 
Wohngruppen und Bereichen – und 
die Adventskränze waren innerhalb 
der ersten Stunden ausverkauft.

Wie sich aufs Neue erwies: Der Ad-
ventsmarkt der Magnus-Werkstätten 
hat für viele Menschen in Igling-Holz-
hausen und im Umkreis einen festen 
Platz im Terminkalender. Ein buntes 
Miteinander ist die erfreuliche Folge.

Wieder eine schöne Einstimmung auf 
den Advent: der Adventsmarkt der 

Magnus-Werkstätten 
 Foto: Heike Müsse

Ausschnitt aus dem weihnachtlichen 
Metall-Deko-Angebot  

Foto: Heike Müsse

Am 6. November 2019 fand unsere 
1. große Pflanzaktion in Igling statt!

WIR- die ARCHE IGLING- möchten 
uns bei der Gemeinde Igling,  Fami-
lie Richard und Judit Lang,  Familie 
Schmelcher, Familie Britzger bedan-
ken, dass sie großzügig Land zur 
Verfügung gestellt haben für Hecken/
Baumpflanzungen zum Erhalt der Ar-
tenvielfalt in unserem Ort.

Unser Dank geht auch an alle, die 
tatkräftig mitgeholfen haben, so wie 
die Montessorischüler aus Kaufering 
unter der Anleitung von Förster Lang.

Für unser gesetztes Ziel, einen 
Biotop-Verbund rund um Igling zu 
schaffen, brauchen wir jedoch noch 
viel mehr Fläche.

Jeder Quadratmeter zählt!
Wer möchte sich anschließen und 

Igling blühen und summen lassen?
Ansprechpartner:
Annette Mayer Albrecht: 08248-7130
Bolko Zencominierski: 08248-353 

Text: Annette Mayer Albrecht
Foto : Bolko Zencominierski

Der Anfang ist ge-
macht - Macht mit!!



S. 13Dies und das

Beratungsstelle
Juliane Plußsollner

Teilweg 1
86862 Großkitzighofen

Telefon: 08248 902 7936
Juliane.Plusssollner@vlh.de

Vereinbaren Sie einen Termin!
Gerne berate ich Sie

auch bei Ihnen zu Hause

Zäune, Hochbeete, Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

Jetzt auch Rindenmulch erhältlich!

Wir beraten Sie gerne.

HOLZ ROLLMÜHLE 
Holz Rollmühle GmbH & Co. KG   86859 Igling

Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

Dorfblatt jetzt ganz in Farbe 
Anzeigenpreis-Erhöhung
für Handel und Gewerbe

In unserem Bemühen, die Attraktivität unseres Dorfblattes zu erhöhen, 
hat Bürgermeister Günter Först mit der Dorfblatt Redaktion beschlossen, 
künftig das Dorfblatt komplett im Vier-Farbdruck zu produzieren. 
Wir können damit Ihre Wünsche erfüllen, eine Gleichbehandlung besser 
garantieren und so alle Anzeigen in Farbe anbieten. Sie haben sicher 
Verständnis, wenn wir die Anzeigenpreise ab der Ausgabe November/
Dezember 2019 von bisher 0,30 Euro auf 0,40 Euro pro cm² anheben.

Wir bedanken uns für ihr Verständnis und freuen uns auf eine weitere 
gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Dorfblatt-Team

Süßer die Glocken nie klingen
und fröhlicher wir nie singen …

Doch erst noch schreiben, setzen, redigieren,
drucken, verteilen, Austräger motivieren,

damit noch vor der Heiligen Nacht
jeder sein Dorfblatt im Hause hat.

Unsere Dorfgemeinschaft zu beleben
bleibt weiterhin auch unser Streben.

Bald schon endet dieses Jahr,
doch 2020 wird ganz wunderbar.
Das Glück kehre ein in jede Tür

dies wünschen all unseren Lesern wir
und ein gesundes Neues Jahr !

Euer Dorfblatt-Team

Der letzte Tag im November 2019,  
am Morgen und am Abend

Fotos: Gerhard Schurr
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Ein Kalender des Joseph Alois Kopp (1803 – 1881), 
Pfarrer in Oberigling und späterer Stadtpfarrer in Landsberg

Der aufmerksame Ortschronist Karl 
Arzberger aus Kaltenberg entdeckte 
vor einigen Jahren auf einem Floh-
markt ein kleines Kalenderbuch von 
1833, das sich als Schreibkalen-
der mit vielen Notizen des Pfarrers 
Joseph Alois Kopp erwies. Dieser 
war von 1832 bis 1843 Pfarrer in 
Oberigling und begann wohl in sei-
nem ersten Jahr, für ihn Wichtiges 
und Neues in Oberigling aufzuzeich-
nen. So bot Karl Arzberger dem AK 
Geschichte dieses Büchlein an und 

der konnte es für das Gemeinde-
archiv erwerben. 
Zur Person Pfarrer Kopps:

In den Aufzeichnungen des Ober-
iglinger Pfarrarchivs ist wenig über 
Pfarrer Kopp überliefert, so fällt auch 
seine Biografie in der Dorfchronik et-
was knapp aus. Doch hat ihn schon 
1919 der Landsberger Stadtarchi-
var Johann Jakob Schober einge-
hender gewürdigt. (Die Pfarrherren 
von Landsberg, in: Landsberger Ge-
schichtsblätter, 1919, S. 90-93). 

So ist hier Gelegenheit, fehlende 
Informationen über diesen Iglinger 
Priester nachzutragen. „Er war gebo-
ren am 13. März 1803 in Graben bei 
Schwabmünchen als Leinenweber-
sohn, besuchte den Privatunterricht 
des späteren Domdekans Karl Egger, 
absolvierte die Universität Landshut, 
wurde 1826 zum Priester geweiht, 
kam als Katechet an die Frauen-
klöster Maria Stern und St. Ursula in 

Augsburg, war auch Stadtkaplan bei 
St. Moritz und St. Maximilian gewe-
sen, wurde Vikar der Pfarrei Buchloe, 
am 27. November 1832 Pfarrer in 
Oberigling und am 28. Februar 1843 
Stadtpfarrer (in Landsberg).“ 

Alois Kopp wurde schon 1840 als 
Landsberger Stadtpfarrer vorge-
schlagen, doch wollte er Oberig-
ling nicht verlassen. 1843 konnte er 
sich wohl nicht mehr verweigern. In 
Landsberg wurde er neben seinem 
Amt als Distriktschulinspektor, das 

er schon in Igling inne hatte, 
Dekan und war dort besonders 
verdienstvoll durch sein Mitwir-
ken an der Berufung der Domi-
nikanerinnen in das leerstehen-
de Ursulinenkloster (1845) und 
der Barmherzigen Schwestern 
für das Spital und Kranken-
haus (1849/50) sowie an der 
Errichtung der gusseisernen 
Kreuzigungsgruppe am „Hohen 
Kreuz“. 1857 wurde Kopp zum 
bischöflichen Geistlichen Rat 
ernannt. Doch nach 16 Jahren 
verließ er Landsberg wieder.

„1859 wurde Kopp zum Stadt-
pfarrer bei St. Georg in Aug-
sburg ernannt. (…)  Er feierte 
dort im Jahre 1876 noch seine 
Sekundiz (Messe zur Feier des 
50jährigen Priesterjubiläums) 

und wurde bei dieser Gelegen-
heit mit dem Ehrenkreuz des Lud-
wigsordens bedacht [… ). Kopp 

starb am 8. Mai 1881 … an Alters-
schwäche.  – Er war ( …). das Muster 
eines erfahrenen Schulmannes und 
eifrigen Schulinspektors, eines aus-
gezeichneten Katecheten und würdi-
gen Priesters, der sein größtes Glück 
in getreuer Erfüllung seiner Pflichten 

fand.“

Zu den Aufzeichnungen:
Der Pfarrer notierte auf dem leeren 

Doppelblatt zu den jeweiligen Tages-
daten für ihn Wissenswertes, was ihm 
in den nächsten Jahren die Planung 
erleichterte. Ein Landpfarrer führte 
ja damals eine eigene Ökonomie 
und so notierte er alle landwirtschaft-
lichen Arbeiten, Heuschnitt- und Ern-
tetermine, die Dienstbotenlöhne und 
Preise. Er schrieb auf, wann und 
mit welchen Helfern Flachs gebro-
chen und wann gedroschen wurde. 
Er notiert die Zehentabgaben, die er 
bekam, wann man Wachs- und (Lam-
pen-)Öl für die Kirche holte und was 
man dafür bezahlte. Als Pfarrer hielt 
er natürlich auch die besonderen Fei-
ertage wie das Bruderschaftsfest und 
seine kirchlichen Aufgaben fest und 
wen er als Gäste bewirtete. Häufig zu 
Gast waren der Oberiglinger Lehrer 
Johann Georg Hafner und der „Herr 
Gerichtshalter“ (der Patrimonialrich-
ter Christoph Strobl), er hatte aber 
auch keine Scheu weibliche Gäste 
einzuladen, wie die Frau Apotheke-
rin aus Buchloe, die Gerlebäuerin 
Kreszenz Forstner oder seine „Frau 
Baas“. Auch Bräuche im Jahreslauf 
schilderte er, wie Fasching, Kirch-
weih oder das „Klopfergeschenk“ für 
die Schulkinder und das Wetter.

So ergibt sich aus den etwas 
schwer leserlichen Eintragungen ein 
lebendiges Bild des Lebens eines 
Landpfarrers, des Dorfes Oberigling 
aber auch der Pfarrkinder im ersten 
Drittel des 19. Jahrhunderts.

(Fortsetzung mit Beispielen der 
Aufzeichnungen im nächsten Dorf-
blatt)

Text: 
Werner 
Fees-Buch-
ecker

Der Schreibkalender 1833 von Pfarrer Kopp, 
Gemeindearchiv Igling, 

Foto: Werner Fees-Buchecker

Beispiel für die Aufzeichnung vom März 
Foto: Werner Fees-Buchecker



S. 15Aus unserem Dorf

In eigener Sache

Das nette und konstruktive 
Team freut sich auf einen 

neuen Mitarbeiter/eine neue 
Mitarbeiterin, welcher/welche 
ehrenamtlich die Organisation 

des Dorfblattes Igling-Holzhausen 
übernehmen möchte.

Melden könnt ihr euch bei Edith 
Schmitz, Tel. 08248 1017

oder bei der Redaktion per E-Mail
dorfblatt_iglingholzhausen

@yahoo.de

10.Dorfblatt-Preisschafkopfen
Bereits lange vor Spielbeginn konn-
ten in Igling im Gasthof Weißes Lamm 
Christl Solygan und Gerd Schneider 
an der Kasse die vielen Schafkopf-
Begeisterten aus Nah und Fern be-
grüßen. Doch nach 46 Teilnehmern 
und 2 Teilnehmerinnen war das Limit 
für die 48 vorbereiteten Plätze im 
Saal erreicht. Auch Bürgermeister 
Günter Först nahm sich die Zeit, um 
einen spannenden Abend 
in geselliger Runde zu 
verbringen. 
Nach der Begrüßungsre-
de von Edith Schmitz, in 
Vertretung der Dorfblatt-
Redaktion, und einigen 
Hinweisen von Hans So-
lygan zum Ablauf, sorgte 
das Losen der Plätze 
für Spannung: „Mit wem 
spiele ich wohl heute an 
einem Vierertisch?“ Mit 
der nötigen Konzentrati-
on und der Hoffnung auf 
gute Karten, um möglichst 
viele Punkte zu bekommen, 
wurden zweimal 30 Partien 
gespielt. Es gab sogar zwei „Tout“ - 
in Bayern gibt`s dafür den Ausdruck 
„Du“.
Nach und nach bekamen Andreas 
Behr und Hans Solygan die Punkte-
listen zur Auszählung; Edith Schmitz 
übergab die Preisgelder und konnte 
den 3. Preis an Christian Mader aus 
Igling, den 2. Preis an Karl-Heinz 
Pischl aus Kaufering und den 1. Preis 
an Joachim Schwarzer aus Ellighofen 
überreichen. Auch beim erstaunten 
Ludwig Trautwein aus Holzhausen 

war die Freude über den Trostpreis 
groß, „er bekam das Startgeld wieder 
zurück“.
Danke, dass wir unser Preisschaf-
kopfen – wie schon immer -  im ge-
mütlichen Lamm-Saal ausrichten 
konnten; danke an Hans Solygan für 
die kompetente Organisation; danke 
an die fleißigen Helfer aus den Rei-

hen der Unteriglinger Schützen, wel-
che uns alle gut gelaunt mit Speis 
und Trank versorgten.
So mancher Gast verabschiedete 
sich mit den Worten „Schön war`s, 
ich komme nächstes Jahr wieder!“ 
Somit geb ich diese nette Aussage 
weiter und kündige schon mal an das 
11. Preisschafkopfen am Freitag, 23. 
Oktober 2020.
Und wer weiß, vielleicht steht das 
Schafkopfen mal auf dem Stunden-
plan unserer SchülerInnen, sozusa-
gen als Teil des Unterrichts und als 
gelebte bayerische Tradition! 
Text: Edith Schmitz
Foto: Andrea Wetzl

Die glücklichen Sieger, von links: Karl-Heinz Pischl, 
Joachim Schwarzer, Christian Mader 

Weihnachtswünsche
Ich wünsche dir:
Ein Huhn, das gold’ne Eier legt,
´nen Baum, der alle Lasten trägt,
ein Tier, das alle Sorgen frisst
und falls du auch mal traurig bist,
dich kitzeln, bis du wieder lachst
und gleich wie üblich Witze 
machst.

Ich wünsche dir ein tolles Jahr
mit Sahnehäubchen drauf sogar
aus Harmonie und Zweisamkeit.
Wünsch dir ´nen Reißwolf, der 
bereit
um Wut und Ärger zu zerfleddern
und auch Gereiztheit gleich zu 
schreddern.
Ich wünsch dir einen Riesen-
strauch
mit Glücksblättern und dazu auch
zwölf Monate in großen Tüten
mit Liebes- und Gesundheitsblü-
ten.

Dass auf den Tag im nächsten 
Jahr
du sagen wirst: “Wie wunderbar!
Das ganze Jahr war gut und 
rund.”
Vor allen Dingen
BLEIB GESUND!

(Ruth-Ursula Westerop)
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Die Anmeldetage der Kindertagesstätte Igling (für 
Krippe und Kindergarten) für das neue Kita Jahr 
2020/2021 finden am Dienstag, den 28.01.2020 und  
Mittwoch, den 29.01.2020 jeweils von 14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr sowie am Donnerstag, den 30.01.2020 
von 09:30 Uhr bis 10:30 Uhr in den Räumlichkeiten 
der Kita Igling statt. 

Bei der Anmeldung sind eine Teilnahmebestäti-
gung des Kindes an der letzten fälligen altersentspre-
chenden Früherkennungsuntersuchung sowie ein 
Nachweis über eine erfolgte Impfberatung  vorzule-
gen. 

Ebenfalls mitzubringen sind die Geburtsurkunde 
des Kindes und die Bescheinigung des Arbeitgebers 
über die Erwerbstätigkeit der Eltern (wenn beide be-
rufstätig sind). 

Sollte es sich um die Anmeldung eines Kindes mit 
Migrationshintergrund handeln,  sind die amtlichen 
Ausweisdokumente beider Elternteile mitzubringen. 

Bitte vereinbaren Sie für die Anmeldetage einen 
Termin unter der Telefonnummer  08248-1047.

Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Team der Kindertagesstätte Igling

„Ein bisschen so wie Martin möchte ich manchmal sein!“

Verkauf Schwangere9:30-10:30 Uhr
(1 Begleitperson, 
Mutterpass mitbringen)

W
ir 

ver
kaufen:

Großes Kuch nbuf et

auch zum 
Mitnehmen!

Nummernvergabe

Alle Informationen unter:
www.kita..igling.de

l Bekleidung  
Frühjahr/Sommer (bis Gr. 146)

l Babyausstattung
l Umstandsmoden
l Bücher, CDs/DVDs 
l Spielsachen, Spiele
l u.v.m.

vom 17. bis 19.02.20 
unter E-Mail-Adresse:
kleidermarkt@kita-igling.de
(Begrenzte Anzahl an Nummern)

KINDER

MARKT
Kleider & Spielzeug
Igling
Grundschule/Turnhalle

14.03.20 .. 11..13 Uhr

KINDER

MARKT

FrühjahrskleidermarktAnmeldetage der 
Kindertagesstätte Igling

Am Freitag, den 12.11.2019 am 
Abend, erleuchtete Igling im Later-
nenschein. Die Kindertagesstätte 
lud zu einem gemeinsamen Martin-
sumzug durch unser Dorf ein. Groß 
und Klein, Geschwisterkinder, Schul-
kinder – alle kamen sie mit vielen 
bunten, selbstgebastelten Laternen. 
Unsere Vorschulkinder eröffneten 
das Martinsfest mit einem Lichtertanz 
zu instrumentalen Klängen von „Kö-
nig der Löwen“.  Begleitet durch die 
Musikkapelle Holzhausen e.V. wur-
den gemeinsam Lieder gesungen. 
Alle staunten, als plötzlich ein 
schnaubendes Pferd in der Ferne zu 
hören war. Reitend durch Schnee und 
Wind sah der “heilige Martin“ hoch zu 
Ross einen armen Bettler im Schnee 
sitzen. Dieser fror jämmerlich. Martin 
nahm sein Schwert und teilte seinen 
roten Mantel. Die eine Hälfte des 
Mantels gab er dem Bettler, damit 
dieser sich wärmen konnte. 
Die Erzieherinnen der Kita brachten 
in diesem kleinen Martinsspiel al-
len kleinen und großen Zuschauern 

nahe, wofür der „heilige Martin“ be-
kannt ist. Für seine Bescheidenheit, 
Nächstenliebe und Großzügigkeit. 
Sie zeigten uns liebevoll und an-
schaulich, warum wir dieses Ritual 

gemeinsam feiern. 
Das Lied „Ein bisschen so wie Martin“ 
rundete das Martinsspiel ab und der 
große, gemeinsame Laternenumzug 
machte sich auf zum Pfarrhof. Die 
Anwohner unserer Wegstrecke hat-
ten ihre Grundstücke und Hausein-
gänge mit Kerzen und Lichterketten 

beleuchtet. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle ganz herzlich für diese 
wunderschöne Geste.
 
Auf der Wiese am Pfarrhof war ein 
großes Martinsfeuer zu bestaunen. 
Die Musikkapelle Holzhausen e.V. 
sorgte auch hier für stimmungs-
volle Atmosphäre. Die von vielen 
Eltern selbstgebackenen Martins-
gänse wurden an alle verteilt und 
gemeinsam geteilt. Für das leibliche 
Wohl war gesorgt. Es gab warmen 
Punsch und Würstel. Auf Initiative 
unseres Elternbeirats kommen in 
diesem Jahr alle Spenden unseres 
Martinsfests in vollem Umfang dem 
Kinderhospiz „St. Nikolaus“ in Mem-
mingen zu Gute.

Unser besonderer Dank gilt ab-
schließend nochmals unserem flei-
ßigen Elternbeirat, den vielen Gän-
sebäckern und Laternenklebern, 
der Feuerwehr Igling, Bernhard  
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Glatz, Franz Wachter, der Musikka-
pelle Holzhausen und unseren vielen 
Kindern, die mit ihren leuchtenden 
Laternen Igling an diesem Abend in 
ein Lichtermeer verzaubert haben.
Text: Hanne Koller
Foto: Susanna Gayer

Am Freitag vor den Herbstferien fand 
unser „Vater-Kind-Nachmittag“ statt. 
Zur Freude ihrer Kinder/Enkelkinder 
folgten zahlreiche Väter und auch 
Großväter der Einladung der Kinder-
tagesstätte Igling zu einem gemein-
samen Aktionsnachmittag. 
Im Außenbereich der Kita waren die 

unterschiedlichsten Stationen vor-
bereitet. Es gab ein sportliches und 
handwerkliches Rahmenprogramm. 
Auf der großen Wiese neben der Kita 
konnten „Klein und Groß“ Fußball 
spielen. Im Garten wurde gemein-
sam gehämmert, geflochten und ge-
werkelt. Aus Zweigen und Ästen ent-
standen urige Tipis und Höhlen. Die 
Erzieherinnen überließen „das Feld“ 
den Papas und ihren Sprösslingen. 
Es entstanden unglaublich kreative 
Kunstwerke. Das Feuer knisterte in 
den Feuerschalen, es wurde Stock-
brot gebacken und abschließend Kaf-
fee und Punsch genossen. Es war 
eine harmonische und besinnliche 
Atmosphäre an diesem Nachmittag. 
Auch unser Träger und Bürgermei-
ster Günter Först schaute vorbei, um 
sich über den Aktionstag zu informie-
ren und  tatkräftig mitzumachen. Er 
war voll des Lobes. Viel zu schnell 
verging die Zeit. 
Ein herzliches Dankeschön gilt  allen 
Beteiligten, den fleißigen Vätern und 
Großvätern für ihr Engagement, den 
Kindern für so viele kreative Ideen 
und natürlich auch dem Team der 
Kita für die Vorbereitung. Wir freuen 
uns schon auf ein nächstes Mal. 
Text: Hanne Koller
Foto: Sabrina Miklik

„Vater-Kind-
Nachmittag“

Kindertagesstätte / Grundschule Igling         

Für die kommenden zwei Schul-
jahre 2019/20 und 2020/21 hat die 
Grundschule Igling einen neuen El-
ternbeirat gewählt. Er setzt sich aus 
acht Vertreterinnen der Klassen eins 
bis vier zusammen. 

Der Elternbeirat ist Ansprechpart-
ner für Fragen und Anregungen aus 
dem Kreis der Elternschaft und ver-
steht sich zudem als Bindeglied zwi-
schen Eltern, Schülern und Schule. 
In Zusammenarbeit mit allen Eltern 
unterstützt er die Schule bei Festen 
und Aktionen, wie z.B. dem Schulfest, 
dem Adventsbazar, der Faschings-
feier, den Sportveranstaltungen, der 
Verabschiedung der vierten Klassen 
und der Einschulung der Erstklässler. 

Neben dieser ehrenamtlichen Tä-
tigkeit finanziert der Elternbeirat 
mit Spenden und Erlösen aus den 
Festen und Aktionen kleine und grö-
ßere Aktionen für unsere Kinder und 
versucht die Schule auch bei der Un-
terstützung von gemeinnützigen Pro-
jekten zu helfen. 

Kontakt zum Elternbeirat kann über 
die Schule, persönlich, per Brief in 
den Postkasten in der Aula oder per 
E-Mail unter elternbeirat.gs.igling@
gmail.com aufgenommen werden.
Text: Hanne Koller
Foto: Ulrike Meindel

Vorstellung
 Elternbeirat

Der Elternbeirat
Unten von links: Hanne Koller (1b/2b), 

Judith Mösl , Cornelia Pilz (1b/4a)
Mitte von links: Anita Böck (3a), 

Monja Glatz (1a), Yvonne Mayr (4b)
Hinten von links: Susanne vom 
Brauk (2a), Nadja Muders (2b)

„Unsere Erde, hat Probleme – ES IST 
ZEIT ETWAS ZU TUN!“ (Liedtext: A. 
Kölpin, Melodie: Bella Ciao)

Mit diesen Liedzeilen hießen alle 
Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Igling am Freitagnachmittag, 
den 22. November 2019 alle Gäste 
ihres Projektfestes willkommen. Im 
Anschluss begrüßte die Schulleite-
rin Renate Maurer-Gerg alle Kinder, 
Eltern und Familien, Bürgermeister 
Günter Först und weitere Ehrengäste 
mit einem Zitat von Wilhelm-Busch. 
Die ganze Woche über forschten, re-
cherchierten und bastelten die Kinder 
mit ihren Lehrerinnen zu dem Pro-
jektthema: 
„Unsere (Um)Welt soll erhalten blei-
ben – Müll vermeiden – Müll sinnvoll 
verwerten“
Sie haben sich zum Ziel gesetzt, uns 
Erwachsenen zu zeigen, welche tol-
len Kunstwerke aus wiederverwert-
barem Müll entstehen können und 
wie wir es schaffen, plastikfreier und 
nachhaltiger einzukaufen. In den Ba-
stelwerkstätten entstanden mit viel 
kreativem Einsatz Windlichter aus 
alten Einmachgläsern und Dosen, 
Leuchtkugeln, Mosaikgläser aus al-
ten „Scherben“, Mobiles aus Papier 
und Styropor, Musikinstrumente und 
biologische Seifen.

Im Haupteingang der Grundschule 
kann man ab jetzt ein riesiges Kunst-
werk bestaunen. Lisei Juchelka hat 
mit den dritten Klassen ein beeindru-
ckendes Bild aus farbigen Plastikde-
ckeln kreiert. Das Bild verdeutlicht 
uns in einem Satz eine wichtige Bot-

Projektnachmittag 
der Grundschule
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Unsere Dorfblatt- 
AusträgerInnen 

Lis und Lorenz Heinrich, Josef 
Hutter, Wally Klaus, Hedwig 

Loßkarn, Sigrid Metzger, Hanni 
Morbitzer, Erna Motschenbacher, 

Maria und Franz Ried, Edith 
Schmitz, Resi Tutsch für Igling 
und Sigrid und Walter Jahn für 

Holzhausen
Tel. 08248-246 Fax 08248-901101

www.holz-rollmuehle.de

Zäune, Hochbeete,
Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

Jetzt auch Rindenmulch erhältlich!

Wir beraten Sie gerne.

schaft: „Keep our sea plasticfree!“
Als Rahmenprogramm boten die 
Kinder zur Eröffnung zwei klangvolle 
Lieder mit Texten zum Schutz der 
Erde und zur richtigen Müllsortierung 
dar. So lauteten einige Liedzeilen:  
 
„Sahnebecher, Taschentücher, Ku-
gelschreiber, Comicbücher -> alles in 
den Müll!“
„Lippenstifte, Eierschalen, Bleistift-
stummel, Strandsandalen -> alles in 
den Müll!“
„…Nehmen wir die grüne Ton-
ne? Oder lieber doch die blaue?  
Oder ist es doch die graue? 
„NEIN DIE BRAUNE MUSS ES 
SEIN!“ (Liedtext: A.v. Becker, Melo-
die: Detlev Jöcker)

Die vierten Klassen führten schwung-
volle Tänze vor. Der Elternbeirat und 
die Elternschaft sorgten mit Kaffee, 
Kuchen, Kinderpunsch und Hotdogs 
für das leibliche Wohl der Gäste.

Es wurde großzügig gespendet und 
eingekauft. Die Schüler konnten ihre 
Verkaufsstände selber gestalten und 
hatten eine riesige Freude daran.  
Die Erlöse kommen den Kindern un-
serer Schule zu Gute. Gemeinsam 
wollen sie unter anderem von einem 
kleinen Teil ihrer Spendeneinnahmen 
ein „WWF Projekt“ zum Schutze der 
Eisbären in der Arktis unterstützen. 
Zusammen mit ihren Lehrerinnen 
verfolgen sie das Thema rund um die 
bedrohte Tierart und können ein Jahr 
lang das Wohlergehen „ihres Eis-
bären“ miterleben. Sie lernen, was 
der WWF tut, um Organisationen zu 
unterstützen, die z.B. bei der Auf-

zucht der Jungtiere helfen. 

Es war eine sehr bereichernde, auf-
schlussreiche und kreative Woche 
mit einem gelungenen Abschluss 
für Groß und Klein. Neben all dem 
Spaß und dem Lampenfieber war 
wunderbar zu beobachten, mit welch 
neuem Bewusstsein die Kinder aus 

der Schule kommen. Wir alle starten 
nun „achtsamer“ in die bevorstehen-
de Adventszeit. Wir überlegen uns 
wieder einmal mal mehr, auf welche 
Verpackung wir bei den zukünftigen 
Weihnachtseinkäufen vielleicht ver-
zichten, wie wir unsere Semmeln in 
der Früh beim Bäcker holen, ob wir 
mit dem Auto oder doch lieber mit 
dem Rad fahren und wie wir unseren 
entstehenden Plastikmüll reduzieren 
oder wiederverwerten können. 

Herzlichen Dank an das gesamte 
Lehrerteam für das tolle Projekt, das 
sicher auch weiterhin Teil des Un-
terrichtsalltags sein wird. Herzlichen 
Dank an unseren Hausmeister Bern-
hard Glatz für seine Unterstützung. 
Herzlichen Dank allen Eltern und 
Familien für ihre vielen, großzügigen 
Spenden und abschließend herz-
lichen Dank an alle Kinder! Ihr habt 
mit Euren Ideen und Eurem Einsatz 
das Fest wunderschön gemacht. 

Der Elternbeirat der Grundschule 
Igling
Text: Hanne Koller
Fotos: Hanne Koller, Anita Böck

Aktuelles  
aus Ihrer Volkshochschule:

Das Neue 
Programm 
ist online 
 
Ab dem 
2. Janu-
ar können 
Sie sich auf 

der Homepage der Volkshoch-
schule rund um die Uhr auch zu 
allen Veranstaltungen des Früh-
jahr-Sommerprogramms 2020 
anmelden. Das gedruckte Pro-
grammheft der Volkshochschulen 
Landsberg und Kaufering wird ab 
dem 27. Januar an alle Auslage-
stellen verteilt. Wir freuen uns auf 
Sie und beraten Sie gerne telefo-
nisch oder persönlich in unserem 
Büro in Kaufering. 
www.vhs-kaufering.de 

Besondere Kurse im Januar:  
Der Sinn fürs Wesentliche - Ori-
entierung in einer komplexen Welt  

Jodeln  
Kraftgesang und Freudenschrei 

im Februar:
„Bairisch für Zuagroaste und Ba-
yern, deren Herz für die Heimat 
schlägt“

Auf Wiedersehen in 2020 
Vom 21. Dezember 2019 bis zum 
6. Januar 2020 ist das vhs-Büro 
geschlossen. 
Ab dem 2. Januar erscheint 
das neue Programm auf un-
serer Homepage.Das vhs-Team 
wünscht Ihnen und Ihren Lieben 
eine friedvolle Weihnachtszeit 
und ein gesundes und erfülltes 
Jahr 2020.
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Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und das  
von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen in diesem Jahr. 

Auch in Zukunft sind wir gerne für Sie da.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein schönes  
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2020!

ANITA Kerner Kranken- und Altenpflege GmbH & Co. KG ∙ www.pflegedienst-kerner.de
Kaufering (0 81 91) 966 928  ∙  Untermeitingen (0 82 32) 966 90

Die Vorstandschaft der Schloßschützen Igling
wünscht allen Mitgliedern und deren 

Familien, sowie den Freunden, Helfern 
und Unterstützern des Vereins ein frohes, 

gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins
Jahr 2020!

Den Jahreswechsel verbringen wir mit 
unserem traditionellen Spieleabend am 

27.12.2019 
ab 19:00 Uhr im Sport- und Schützenheim.

In das neue Jahr 2020 starten wir dann 
gemeinsam am 04.01.2020 

ab 20:00 Uhr mit dem Neujahrsschießen!

Die Veteranen-, 
Soldaten- und 

Reservistenkameradschaft 
Igling u. Umgebung e.V. 

wünscht allen Mitgliedern 
und ihren Familien sowie 

allen Gönnern und Helfern 
ein gesegnetes, frohes 
Weihnachtsfest und ein 

glückliches und gesundes 
Neues Jahr.
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Fußpflege : 
•	 Fußbad
•	 Schneiden	und	Glätten	der	Nägel
•	 Abtragen	von	Hornhaut
•	 Entfernen	von	Hühneraugen
•	 Behandlung	von	eingewachsenen 
 Nägeln auf sanfte Art
•	 Abschlusspflege	mit
 kurzer Fußmassage
•	 Auf	Wunsch	Lackieren	der			 		
  Fußnägel
Komplett: 23 Euro
Gönnen Sie Ihren Füßen profes-
sionelle Pflege und wohltuende 
Entspannung.

Fußpflege für 
Sie und Ihn 

Fachfußpflege
Christine Bertler
Oberiglingerstraße 2
86859 Igling
Tel. : 08248 / 1048
Mobil : 0175 - 4008771

Biolandgärtnerei 
Albrecht in Igling

Wir bieten an: 
Frisches Gemüse ab Feld und 
Gewächshaus aus biologischem 
Eigenanbau. Erweiterung 
unseres Sortiments durch Zukauf 
von regionalem Biolandgemüse 
und Bioobst.

Öffnungszeiten Gärtnerei: 
Montag 16-18 Uhr gegenüber 
dem Sportplatz in Igling

Donnerstags: 
Die Bio-Gemüsekiste frei Haus 
für unsere Iglinger Kunden

Auf folgenden Wochenmärkten 
finden Sie uns:
Buchloe: Samstag 8-12 Uhr
Kaufering: Freitag 8-12 Uhr
Diessen: Samstag 8-13 Uhr
Türkheim: Donnerstag 15-18 Uhr
Werner und Annette Albrecht

Tel. 08248 - 7130

Öffnungszeiten der GESOLA
KINDER - Bereitschaftspraxis

an Weihnachten

An den Feiertagen ist die GESOLA KINDER - Bereitschaftspraxis am 
Klinikum Landsberg für kinderärztliche Notfälle wie gewohnt

von 09:00 – 12:00 Uhr und 17:00 – 19:00 Uhr besetzt.

Eine Sonderregelung gibt es für Hl. Abend und Sylvester:
Am 24. Dezember und am 31. Dezember ist die Bereitschaftspraxis

von 09:00 – 14:00 Uhr geöffnet.
Zur besseren Planung wird eine telefonische Anmeldung unter

Tel: 08191 98 55 192 empfohlen.

Ok, mittlerweile 20:16 Uhr. 
Drei Männer, eine Frau. Ihr Ziel?
Mitgliedergewinnung. 

Ihre Kreativität? Maßlos er-
schöpft. 

Sei DU UNSERE Erlösung! Wer-
de Mitglied der Freiwilligen Feu-
erwehr Igling. Interesse geweckt? 
Dann komm am 03.02.2020 oder 
03.03.2020 zu uns in das Feu-
erwehrhaus in die Donnersberg-
straße. 

Text: Miriam Glatz, Foto: privat

Dienstagabend 19.49 Uhr

Meinen Kunden und allen Lesern des Dorfblattes wünsche 
ich eine friedvolle Weihnachtszeit, ein glückliches und frohes 

neues Jahr 2020. 

Ihre Fachfußpflege 
Christine Bertler 

Frohes neues Jahr!
Es guets Nöis!

Gelukkig Nieuwjaar!
Buon anno!

Srecna Nova godina!
Felice Ano Novo!
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Getränke Ruck Zuck 
Familie Wölfle

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag:
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch:
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Samstag:
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Aktuelles

Eltern-
bildungs-
programm
Das Elternbildungsprogramm steht 

jungen Familien bis zum sechsten 
Lebensjahr ihres Kindes mit insge-
samt 25 Kursbausteinen zu allen 
Themen rund um Baby und Kind zur 
Seite. Der Kursbesuch ist kostenlos, 
eine Anmeldung nicht erforderlich, für 
Ersteltern aus dem Landkreis gibt es 
einen Bonus. 

Die nächsten Termine des Eltern-
bildungsprogramms der Kooperati-
onspartner Gesundheitsamt, Amt für 

Jugend und Familie und des SOS-
Familien- und Beratungszentrums 
sind am: 
Montag, 20. Januar, 19.30 Uhr, 
Landsberg Pichlmayr Senioren-Zen-
trum, Baustein 8 „Muttersein, Va-
tersein oder die Kunst, ein Paar zu 
bleiben“
Dienstag, 21. Januar, 19.30 Uhr, 
Kaufering Montessori-Schule, 
Baustein 4 „Milchbubis und Breiprin-
zessinnen“ (bis 12 Monate)
Dienstag, 28. Januar, 19.30 Uhr, 
Kaufering Montessori-Schule, Bau-
stein 11 „Jetzt esse ich mit euch!“ (1 
bis 2 Jahre)
Montag, 3. Februar, 19.30 Uhr, 
Landsberg Pichlmayr Senioren-Zen-
trum,

Baustein 14 „Kinder stark machen – 
mit allen Sinnen“ (2 bis 3 Jahre)
Montag, 10. Februar, 19.30 Uhr, 
Landsberg Pichlmayr Senioren-Zen-
trum, Baustein 2 „Das Kind ist da“ (1 
bis 4 Monate)
Dienstag, 11. Februar, 19.30 Uhr, 
Kaufering Montessori-Schule,
Baustein 5 „Positiv erziehen von An-
fang an“ (6 bis 18 Monate)
Dienstag, 18. Februar, 19.30 Uhr, 
Kaufering Montessori-Schule,
Baustein 13 „Die Kunst, zuzuhören 
und miteinander zu reden“ (2 bis 3 
Jahre)

Weitere Informationen gibt es stets 
aktuell unter www.landsberger-el-
tern-abc.de

Alle Bausteine, besonders auch die 
sieben Bausteine für das Kindergar-
tenalter können auch auf Bestellung 
gebucht werden. Informationen unter 
kontakt@landsberger-eltern-abc.de

Liebe Iglinger und 
Holzhausener, liebe Neubür-
ger, die Geschichte unserer 
Gemeinde Igling ist in den 
beiden Dorfchroniken für 
Ober-und Unterigling und 

für Holzhausen
niedergeschrieben.

Viele, die die Bücher besitzen 
schauen immer wieder hinein, 
denn es gibt viel Interessantes 

zu lesen und zu entdecken.
Sie erhalten die Exemplare in 
der Gemeindeverwaltung –

Neues VG Gebäude.
Wir freuen uns, wenn Sie sich 

für unsere Geschichte
interessieren.

NEUES aus der BÜCHEREI

Bücherei Igling
Unteriglinger Str. 37, 
Rückgebäude Pfarrhof
E-Mail: gemeindebuecherei.igling
@mail.de
Sabine Roming-Behr

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Samstag:
von 16 - 17 Uhr
vom 23.12.19 - 6.1.20 ist unsere 
Bücherei geschlossen.Ab 8.1.20 
haben wir wieder geöffnet.

In unserer Bücherei finden sie folgende Zeitschriften:
• GartenFlora - gärtnern, erleben und genießen
• Landlust - Die schönsten Seiten des Landlebens
• die Allgäuerin
• TEST - Stiftung Warentest
• ÖKOTEST
• Vital - Welcome to Wellness
• Naturapotheke
• Ratgeber - Frau und Familie 
• Lecker
• Essen&Trinken für jeden Tag
• Meine Familie&ich - die besten Rezepte der Saison
• mein Zaubertopf - Rezepte für Thermomix
• Thermomix von Vorwerk
• GEO - Die Welt mit anderen Augen sehen
• Wohnidee



S. 22 Termin-Service / Informationen

Schulferien Bayern 
Quelle: www.schulferien.org

Weihnachtsferien:
23.12.2019 – 4.1.2020

Frühjahrsferien
24. – 28.02.2020

Sportverein Igling
am Sa., den 25. Januar
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, etc.
gut sichtbar bis 8:30 Uhr am
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse
der Sammlung kommen der 
Jugendarbeit des SVI zugute.

Altpapier
Sammlung der Vereine

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Unter Tel. 08000 116 016 erhalten 
Frauen, die von Gewalt betroffen 
sind, rund um die Uhr anonym und 
vertraulich Hilfe.
Quelle: Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben.

LEW 24-Stunden-Störungshotline
Tel.: 0800 539 638 0

Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Musikkapelle Holzhausen
am Sa., den 11. Januar

Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, etc. gut 
sichtbar bis 10:00 Uhr am Straßenrand 
bereitlegen. Die Erlöse der Sammlung 
kommen der Jugendarbeit der 
Musikkapelle Holzhausen zugute.

Ferienbetreuung in der 
Grundschule Igling:  

keine Betreuung in den 
Weihnachtsferien

Müllabfuhr Restmüll
Dienstag 14. und 28. Januar
Dienstag 10. und 24. Februar

Müllabfuhr Biotonne
Mittw. 8. und Dienst. 21. Januar
Dienst. 4. und Mont. 17. Februar

Gelbe Tonne
Freitag 17. Januar
Freitag 13. Februar
Verantwortlich: Fa. Kühl Recyling, 
Service-Tel. 0800 - 40 200 40, Mail: 
LL.GelbeTonne@kuehl-gruppe.de 
Blaue Papiertonne
Mittwoch 22. Januar
Mittwoch 19. Februar

Wertstoffhof Igling
(südlich der Bahnlinie)
Di. von  10.00 –12.00 Uhr
Do. (WZ) von 10.00 –12.00 Uhr
Do. (SZ) von 17.00 –19.00 Uhr
Sa. von 13.00 –16.00 Uhr
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, Grün- u. 
Gartenabfälle, Schrott (kein Elektronik-) 
jedoch Trocken-Batterien, Speisefette/-Öle,
 Altkleider und Schuhe (auch am 
Feuerwehrhaus). 

Abfallwirtschaftszentrum
Hofstetten
Mo. - Fr. von 8.00 -12.00
   und 13.00 -16.00 Uhr
Do. bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 -16.00 Uhr
Rückfragen Telefon-Nr. 08196 / 99 92 37, 
Herr Grötz und Herr Ressel. Annahme: 
Wertstoffe, Sperrmüll, Problemabfälle, 
Gartenabfälle. / Nicht angenommen werden: 
Autowracks, Fahrzeugteile, Altreifen, Altöl, 
Bauschutt. 

Recyclinghof Kaufering
Mo. u. Mi. von 13.30 -16.00 Uhr
Di./Do./Fr. von 13.30 -18.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr
Tel. 08191-129 1486
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, 
Elektronikschrott, Kfz- u. Trocken-Batterien, 
Speisefette/-Öle, Kühlgeräte, Flachglas, 
Grüngut, Toner-/Tintenpatronen, Altkleider, 
Schrott, jedoch kein Sperrmüll u. kein 
Altholz. 

Kompostplatz Kaufering
Öffnungszeiten wie Recyclinghof 
Kaufering, zusätzlich von März - Nov.:
Mo. - Fr. von 09.00 - 12.00 Uhr
(jedoch nur Grüngutannahme)
Telefon-Nr. 08193 / 99 811 28

Quelle: Homepage Landsratsamt
Landsberg am Lech, Abfallwirtschaft

Krisendienst Psychiatrie 
0180/6553000
Soforthilfe bei

seelischen Krisen

Alle Dorfblatt-Ausgaben in Farbe gibt`s zum Nachlesen unter 
http://www.igling.de/unser-dorfblatt

Iglinger Straße 48 . 86857 Hurlach

www.heumi.de
m 01 72-890 05 90 ALLES BIO

AUS EIGENER HERSTELLUNG –
und weitere Bioprodukte aus der Region!

HEUMILCH & KÄSE
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Ihr Landbäckerei Immel Team
aus Untermeitingen 
Telefon: 08232/2741
Fax: 08232/78800
E-Mail: bestellung@landbaeckerei-immel.
de
www.landbaeckerei-immel.de

Frühstücksdienst direkt an ihre 
Haustüre 
Wir liefern jeden Samstag in Igling, Erpfting 
und Holzhausen ihr Frühstück direkt an 
die Haustür. So geht‘s: Einfach Formular 
anfordern, ausfüllen, zurück schicken und 
ihr Frühstück kommt ganz bequem und ohne 
Stress an Ihre Haustüre.

Tägliches Handwerk
Jede Filiale sowie jedes Cafè & Cocktailbar 
trägt unsere Handschrift und wird 7 Tage/
Woche mit frischen Backwaren beliefert. 
Unsere Produkte backen wir mit eigenen 
Rezepturen und Natursauerteigen. Wir 
stehen für Ehrlichkeit, reines Backen und 
verwenden nur beste und auserwählte 
Rohstoffe für unsere Produkte. Das riecht 
und schmeckt man auch!

Ihre Wünsche 
Gerne erfüllen wir ihren persönlichen Wunsch und freuen uns über neue 
Anregungen. Wir backen & belegen Ihre XXL-Partybreze und zaubern 
die passende Motivtorte für einen besonderen Anlass.
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Januar Veranstaltungen Wo

Abgabeschluss für die Ausgabe
März / April 2020 ist der

5. Februar 2020
E-Mail Adresse: 

Dorfblatt_IglingHolzhausen@ 
yahoo.de 

Alle Redaktionsverantwortlichen 
(siehe Impressum) nehmen Beiträge 

auch „formlos“ entgegen.

IMPRESSUM:
Informationsblatt der Gemeinde Igling. Herausgeber 

(v.i.S.d.P.): Verantwortlich für die amtlichen 
Mitteilungen: 1. Bgm. Günter Först 

Redaktion: Joachim Drechsel, Rudi Jehle, Wally Klaus,  
Elisabeth Rid (geb. Zink), Fritz Scherer, Edith Schmitz, 

Gerhard Schurr, Christian Stede, Judith Widmann
´s Dorfblatt erscheint alle 2 Monate, Auflage 1200 St.

 
Anschrift der Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Tel.: 08248 /  96 97 0
email: info@igling.de
Homepage: http://www.igling.de

Druck: aloe GmbH
Veröffentlichte Beiträge Dritter (z.B. von Vereinen, Or-
ganisationen oder Privatpersonen) geben grundsätz-

lich die Meinung der Verfasser wieder. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass wir uns Gestaltung, Korrekturen 

und Kürzungen vorbehalten.

Notrufnummern
Notruf: 112

für Feuerwehr und Notarzt
Polizei: 110

Polizeidienststelle Landsberg
08191 / 93 20

Apotheken-Notdienst: Tag und 
Nacht Festnetz 0800 00 22 833

Krankentransporte: 
08141 / 19 222

Giftnotruf: 089 / 19 24 0
beratend und für Notfälle

Krankenhäuser / Kliniken:
Landsberg 08191 / 333-0
Buchloe 08241 / 504-0

Schwabmünchen 08232 / 5080

Allgemeine Ärztliche
KVB-Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg

Bgm.-Dr.-Hartmann-Straße 58
86899 Landsberg am Lech 

Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117
Mo, Di, Do: 18:00-21:00 Uhr

Mi, Fr: 16:00-21:00 Uhr
Sa, So, Feiertag: 09:00-21:00 Uhr

 
Kinder- und Jugendärztliche 

Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg
Telefon: 08191 / 98 55 192

Öffnungszeiten: Sa., So. und Feier-
tage von 9-12 und von 17-19 Uhr

    Öffnungs- und Sprechzeiten
VG Igling

Mo. bis Fr. 8:00 - 12:00 Uhr
Mo. 14:00 bis 16:00 Uhr
Do. 14:00 bis 18:00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

 
Gemeindebücherei

Mo., Mi. u. Sa. 16 bis17 Uhr (WZ)
 bzw. 17 bis18 Uhr (SZ)

Hausärztezentrum Kaufering
Theodor-Heuss-Str.2 
mit Filialpraxis Igling, 
Tel. 08191 / 96 94 80, 

Sprechzeiten Kaufering: siehe 
www.hausaerztezentrum-kaufering.de
Sprechzeiten Igling (Tel. 08248 300):
 Mo. 8 bis 13 Uhr (Dr. Lingenauber)

Di. 8 bis 11 Uhr und 
Do. 8 bis 12 Uhr (Florian Müller)

Pfarrbüro
Tel.: 08248 / 886   Fax: 901871

Di. 09:00 bis 12:00 Uhr
Di. u. Do. 15:00 bis 18:00 Uhr 

Pfarrhof Oberigling, Pfarrgasse 2
Mail: pg.igling@bistum-augsburg.de

Post-Service Igling 
Getränkemarkt Ruck-Zuck

Unteriglinger Str. 4,
Tel. 08248 / 88 84 991

Mo., Di., Do., Fr. 8 Uhr bis 13 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr 

Mi. von 8 bis 13 Uhr
Samstag 8 Uhr bis 14 Uhr  

Tierärzte Igling 
Bolko Zencominierski

Tel. 08248 / 2 90 
offene Sprechstunde: 

Mo. - Fr. 11:30 bis 12:30 Uhr
und 18:00 bis 19.00 Uhr
Mi 11.30 bis 12.30 Uhr
Sa. 11:00 bis 12.00 Uhr 

weitere Termine siehe Homepage 
 

Behindertenbeauftragte
Gudrun Berstecher

Tel. / Fax 08248 / 96 89 67
Römerstr. 12, 86859 Igling 

(SZ = Sommerzeit, WZ = Winterzeit)

03. Fr. Jahresanfangsfeier  - FFW Igling e.V. 
04. Sa. Kickerturnier - Freizeitverein Holzhausen e.V. Dorfgem.haus HH
04.Sa. Neujahrsschießen - Schloßschützen Igling Sport- / Schützenheim
04.Sa. Märchenoper „Hänsel und Gretel“ - Theaterverein Igling  Gärtnerplatztheater M.
06.Mo. Sternsinger - Pfarrgemeinderat Holzhausen 
06. Mo. Sternsinger -Pfarrgemeinderat Igling 
06. Mo. Generalversammlung - Radfahrerverein „Wanderer“ Igling e.V. Feuerwehrhaus Igling
08.Mi. Jahreshauptversammlung - Seniorenclub Igling, 11:30 Uhr,  Brauereigasthof HH
11. Sa. Christbaumsammlung - Freizeitverein Holzhausen e.V. Holzhausen 
11. Sa. Christbaumsammlung - Freie Wähler Igling 
18. Sa. Generalversammlung - Schützenverein Unterigling Weißes Lamm 
19. So. Bruderschaftsfest Unterigling - Pfarreiengemeinschaft Igling Kirche Unterigling
25. Sa. Altpapiersammlung - Sportverein Igling 
25. Sa. Ehevorbereitungsseminar - Pfarreiengemeinschaft Igling Regens Wagner HH 
25./26. Jugendfußball Hallenturnier - Sportverein Igling Sportzentrum Landsberg
28.-30. Anmeldetage - KiTa KiTa Igling 

Aufruf an alle Vereine - die Veranstaltungstermine unter
www.vg-igling.de/igling regelmäßig auf Aktualität zu prüfen.

Februar Veranstaltungen Wo
05. Mi. Redaktionsschluss Dorfblatt März/April 2020
05. Mi. Faschingstreiben - Seniorenclub Igling, 11:30 Uhr Brauereigasthof HH
07. Fr. Vorführung Holzhauser Brett, 20:00 Uhr,  Schulturnhalle RW
07. Fr. Jahreshauptversammlung - Imker Kaufering-Igling, 19.30 Uhr Hotel Rid, Kaufering
07. Fr. Generalversammlung - Jagdgenossenschaft Oberigling Fischers Restauration
08. Sa. Faschingsfeier - Schützenverein Unterigling Weißes Lamm
09. So. Kinderfasching - Freizeitverein Holzhausen e.V. Dorfgem.haus HH
14. Fr. Jahreshauptversammlung Gartenfreunde Igling - Holzhausen Weißes Lamm
15. Sa. Faschingsumzug - Faschingsverein Igling Start um 14:14 Uhr am  
  Weißen Lamm
19. Mi. Frauenfasching - Pfarreiengemeinschaft Igling Pfarrheim UI 
21. Fr. Vorführung Holzhauser Brett, 20.00 Uhr Schulturnhalle RW
21. Fr. Kinder- u. Jugendfasching- Sportverein Igling Sporthalle Igling
28. Fr. Generalversammlung - FFW Igling e.V. Feuerwehrhaus Igling


